
Wichtiger Hinweis:  
Bitte gut lesbar und 
mit schwarzem oder 
blauem Kugel-
schreiber ausfüllen!

Erhebungsbogen für die Berücksichtigung 
von Mutterschutzzeiten vor 2012 

Mai 2013

2. Mutterschutzzeiten vor dem 1. Januar 2012

3. Nachweis über die Mutterschutzzeiten

Während meiner Pflichtversicherung bei einer kommunalen oder kirchlichen Zusatzversorgungseinrichtung habe ich 
folgende Mutterschutzzeiten zurückgelegt:

Für die angegebenen Zeiten lege ich folgende Nachweise bei:

Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversicherung

Bescheinigung des Arbeitgebers / der Krankenkasse

Sonstiger Nachweis über Beginn und Ende der Mutterschutzzeit

UnterschriftOrt, Datum

Eine Berücksichtigung kann nur bei Vorlage von Nachweisen erfolgen! 
Aus den Nachweisen muss auf den Tag genau der Beginn und das Ende der Mutterschutzzeiten hervorgehen  
(siehe Ausfüllhinweise auf der Rückseite). 
  
Ich bestätige, dass meine Angaben vollständig und richtig sind.

Siehe Ausfüll-
hinweise zum Datum 
auf der Rückseite!

OCR

Zusatzversorgungskasse der 
Gemeinden und Gemeindeverbände
in Darmstadt 
Postfach 11 15 61 
64230 Darmstadt

Beginn der Mutterschutzfrist vor der Geburt Ende der Mutterschutzfrist nach der Geburt
 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

 Tag     Monat        Jahr 

1. Persönliche Angaben

Name, Vorname(n)

Mitgliedsnummer ZVK

Geburtsdatum Telefon (freiwillige Angabe)

Versicherungsnummer ZVK

Wichtiger Hinweis:  
Bitte legen Sie nur Kopien - 
keine Originale - bei.  
  
Bitte verwenden Sie keine 
Heftklammern - legen Sie 
Ihre Nachweise dem Antrag 
lose bei.

Die Versicherungsnummer muss vor dem 
Drucken unbedingt ausgefüllt werden!

hausanschrift 
bartningstraße 55 
64289 darmstadt

telefon 06151 706-0 
telefax 06151 706-200 
www.zvk-darmstadt.de

servicezeiten 
mo. - do. 8:00 - 12:00 uhr und 13:00 - 16:00 uhr 
fr. 8:00 - 12:00 uhr

postbank frankfurt am main 
iban: DE81 5001 0060 0001 5966 04 
bic: PBNK DEFF

für die freiw. versicherung 
iban: DE61 5085 0150 0000 6867 78 
bic: HELA DE F1 DAS

landesbank hessen-thüringen 
iban: DE82 5005 0000 5093 4400 05 
bic: HELA DE FF XXX
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Mutterschutz für  
das zweite Kind

Mutterschutz für  
das erste Kind

Aus dem Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversicherung

Erhebungsbogen für die Berücksichtigung 
von Mutterschutzzeiten vor 2012 

 
Erläuterungen/Ausfüllhinweise 
  
Mit dem 5. Änderungstarifvertrag Altersvorsorge-TV-Kommunal (ATV-K) vom 30.05.2011 haben die Tarifvertragsparteien 
die Entscheidung des Bundesgerichtshofs sowie des Bundesverfassungsgerichts weitestgehend umgesetzt und sich auf 
eine Berücksichtigung von Mutterschutzzeiten in der Zusatzversorgung verständigt. 
  
In diesem Zusammenhang werden nur solche Zeiten des gesetzlichen Mutterschutzes berücksichtigt, die während einer 
bestehenden Pflichtversicherung bei einer Zusatzversorgungseinrichtung zurückgelegt wurden. Mutterschutzzeiten vor 
dem 01.01.2012, die im Zeitraum einer Elternzeit oder eines Sonderurlaubs liegen, können dabei keine Berücksichtigung 
finden. In dieser Zeit bestand kein Beschäftigungsverbot nach dem Mutterschutzgesetz. 
   
Für die Bearbeitung des Erhebungsbogens benötigen wir eine taggenaue Angabe über Beginn und Ende der 
Mutterschutzzeit sowie einen Nachweis, aus dem sich entsprechendes ergibt (z. B. Versicherungsverlauf der Deutschen 
Rentenversicherung, Bescheinigung des Arbeitgebers oder der Krankenkasse, ...). Bitte legen Sie uns hierfür nur Kopien - 
keine Originale - vor, da diese im Anschluss vernichtet werden. 
  
Bitte füllen Sie den Vordruck gut leserlich mit einem schwarzen oder blauen Kugelschreiber aus, da es sich vorliegend 
um ein maschinenlesbares Dokument handelt.  
  
Der nachfolgenden Abbildung ist zu entnehmen, wie Sie beispielsweise aus dem Versicherungsverlauf der Deutschen 
Rentenversicherung (Anforderung unter: www.deutsche-rentenversicherung.de - Services - Online-Dienste - Unser 
Serviceangebot) die für den Erhebungsbogen relevanten Daten herauslesen können:

Datenschutzhinweis: 
Die Angaben in diesem Erhebungsbogen werden zur Prüfung Ihres Versicherungsverhältnisses benötigt und von der 
Zusatzversorgungskasse ausschließlich für diesen Zweck unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Hessischen 
Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetzes (HDSIG) sowie der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet.

Im vorliegenden Fall wären Mutterschutzzeiten für zwei Kinder auf dem Erhebungsbogen anzugeben. Hierbei ist zu 
beachten, dass die jeweiligen Zeiten exakt, wie im Versicherungsverlauf abgedruckt, in den (maschinell lesbaren) 
Erhebungsbogen übertragen werden.  
Wir weisen darauf hin, dass Beginn und Ende der Mutterschutzfrist im Versicherungsverlauf zumeist in verschiedenen 
Zeilen dargestellt sind. Außerdem können noch andere rentenrechtliche Zeiten (z. B. Pflichtbeitragszeiten für 
Kindererziehung) während eines Mutterschutzes ausgewiesen sein, die für die Berücksichtigung von Mutterschutzzeiten im 
Rahmen der Zusatzversorgung nicht relevant sind.


Seite  von 
Wichtiger Hinweis: 
Bitte gut lesbar und mit schwarzem oder blauem Kugel-schreiber ausfüllen!
Erhebungsbogen für die Berücksichtigung
von Mutterschutzzeiten vor 2012  
Mai 2013
2. Mutterschutzzeiten vor dem 1. Januar 2012
1. Anschrift
3. Nachweis über die Mutterschutzzeiten
1. Anschrift
Während meiner Pflichtversicherung bei einer kommunalen oder kirchlichen Zusatzversorgungseinrichtung habe ich folgende Mutterschutzzeiten zurückgelegt:
Für die angegebenen Zeiten lege ich folgende Nachweise bei:
Eine Berücksichtigung kann nur bei Vorlage von Nachweisen erfolgen!
Aus den Nachweisen muss auf den Tag genau der Beginn und das Ende der Mutterschutzzeiten hervorgehen 
(siehe Ausfüllhinweise auf der Rückseite).
 
Ich bestätige, dass meine Angaben vollständig und richtig sind.
Siehe Ausfüll-hinweise zum Datum auf der Rückseite!
OCR
Zusatzversorgungskasse der
Gemeinden und Gemeindeverbände
in Darmstadt
Postfach 11 15 61
64230 Darmstadt
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Ende der Mutterschutzfrist nach der Geburt
1. Persönliche Angaben
1. Persönliche Angaben
Wichtiger Hinweis: 
Bitte legen Sie nur Kopien - keine Originale - bei. 
 
Bitte verwenden Sie keine Heftklammern - legen Sie Ihre Nachweise dem Antrag lose bei.
Die Versicherungsnummer muss vor dem Drucken unbedingt ausgefüllt werden!
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fr. 8:00 - 12:00 uhr
postbank frankfurt am main
iban: DE81 5001 0060 0001 5966 04
bic: PBNK DEFF
für die freiw. versicherung
iban: DE61 5085 0150 0000 6867 78
bic: HELA DE F1 DAS
landesbank hessen-thüringen
iban: DE82 5005 0000 5093 4400 05
bic: HELA DE FF XXX
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Aus dem Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversicherung
Erhebungsbogen für die Berücksichtigung
von Mutterschutzzeiten vor 2012  
 
Erläuterungen/Ausfüllhinweise
 
Mit dem 5. Änderungstarifvertrag Altersvorsorge-TV-Kommunal (ATV-K) vom 30.05.2011 haben die Tarifvertragsparteien die Entscheidung des Bundesgerichtshofs sowie des Bundesverfassungsgerichts weitestgehend umgesetzt und sich auf eine Berücksichtigung von Mutterschutzzeiten in der Zusatzversorgung verständigt.
 
In diesem Zusammenhang werden nur solche Zeiten des gesetzlichen Mutterschutzes berücksichtigt, die während einer bestehenden Pflichtversicherung bei einer Zusatzversorgungseinrichtung zurückgelegt wurden. Mutterschutzzeiten vor dem 01.01.2012, die im Zeitraum einer Elternzeit oder eines Sonderurlaubs liegen, können dabei keine Berücksichtigung finden. In dieser Zeit bestand kein Beschäftigungsverbot nach dem Mutterschutzgesetz.
  
Für die Bearbeitung des Erhebungsbogens benötigen wir eine taggenaue Angabe über Beginn und Ende der Mutterschutzzeit sowie einen Nachweis, aus dem sich entsprechendes ergibt (z. B. Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversicherung, Bescheinigung des Arbeitgebers oder der Krankenkasse, ...). Bitte legen Sie uns hierfür nur Kopien - keine Originale - vor, da diese im Anschluss vernichtet werden.
 
Bitte füllen Sie den Vordruck gut leserlich mit einem schwarzen oder blauen Kugelschreiber aus, da es sich vorliegend um ein maschinenlesbares Dokument handelt. 
 
Der nachfolgenden Abbildung ist zu entnehmen, wie Sie beispielsweise aus dem Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversicherung (Anforderung unter: www.deutsche-rentenversicherung.de - Services - Online-Dienste - Unser Serviceangebot) die für den Erhebungsbogen relevanten Daten herauslesen können:
Datenschutzhinweis:
Die Angaben in diesem Erhebungsbogen werden zur Prüfung Ihres Versicherungsverhältnisses benötigt und von der Zusatzversorgungskasse ausschließlich für diesen Zweck unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Hessischen Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetzes (HDSIG) sowie der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet.
Im vorliegenden Fall wären Mutterschutzzeiten für zwei Kinder auf dem Erhebungsbogen anzugeben. Hierbei ist zu beachten, dass die jeweiligen Zeiten exakt, wie im Versicherungsverlauf abgedruckt, in den (maschinell lesbaren) Erhebungsbogen übertragen werden. 
Wir weisen darauf hin, dass Beginn und Ende der Mutterschutzfrist im Versicherungsverlauf zumeist in verschiedenen Zeilen dargestellt sind. Außerdem können noch andere rentenrechtliche Zeiten (z. B. Pflichtbeitragszeiten für Kindererziehung) während eines Mutterschutzes ausgewiesen sein, die für die Berücksichtigung von Mutterschutzzeiten im Rahmen der Zusatzversorgung nicht relevant sind.
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